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Allgemeines

Als zentraler Bestandteil eines jeden Projekts müssen alle 
zur Verfügung stehenden Stammdaten beliebig erweitert 
werden können. Durch die Erstellung eines Eintrags in den 
Material-Stammdaten kann beispielsweise auf Besonder-
heiten in der vorhandenen Bausubstanz beim Bauen im Be-
stand reagiert werden. Eine einfache Möglichkeit der Ein-
gabe bietet hierbei das Modul S871.de.

Zur Auswahl stehen die Materialien
•	 Beton
•	 Betonstahl
•	 Mauerwerk
•	 Stahl
•	 Aluminium
•	 Holz
•	 Glas

Dipl.-Ing.(FH) Timo Uhl

Werkstoffe in den 
Stammdaten erzeugen
Leistungsbeschreibung des BauStatik-Moduls  
S871.de Werkstoffe erzeugen

Die Projekt-Stammdaten stellen die Grundlagen für viele Berechnungen und Nachweise in 

BauStatik, MicroFe, EuroSta und ProfilMaker bereit. Auch die Werkstoffe und ihre Eigenschaften 

werden dort projektbezogen verwaltet und lassen sich mühelos durch eigene Einträge ergänzen. 

Das Modul S871.de bietet dabei den gewohnten Eingabekomfort der BauStatik.
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Mauerwerk
Eigene Einträge zum Mauerwerk werden in den Stamm
daten unter der Bezeichnung abgespeichert, die im Feld 
„Typ“ eingegeben wird. In den Anwendungen erscheint 
diese Bezeichnung im Auswahldialog zum Mauerwerk in 
der Reihe „Benutzer“. Der Steintyp und die Mörtelgruppe 
werden bei den Eingaben ebenfalls erfasst.

Stahl
Neben den Materialkonstanten können beim Stahl zusätz-
lich der stahlsortenabhängige Korrelationsbeiwert βW für 
die Schweißnahtbemessung sowie die Festigkeiten in Ab-
hängigkeit der maximalen Blechdicke eingegeben werden.
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Bild 2. Spannungs-Dehnungs-Diagramm eines Baustahls

Aluminium
Die Aluminiumwerkstoffe werden als Kombination von Typ, 
Legierung, Zustand und Produktform in den Stammdaten 
gespeichert und können über diese Bezeichnung in den 
Auswahldialogen bei der Materialauswahl nachfolgender 
Anwendungen eindeutig identifiziert werden. 

EN 1999-1-1:2007 + A1:2009 + A2:2013 (D) 
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Tabelle 3.2b — Charakteristische Werte der 0,2 %-Dehngrenze fo und der Zugfestigkeit fu (unge-
schweißt und für WEZ), Mindestwerte der Bruchdehnung A, Abminderungsfaktoren ρo,haz und ρu,haz in 

der WEZ, Knickklasse und Exponent np für Aluminiumknetlegierungen — Strangpressprofile, 
stranggepresste Rohre, stranggepresste Stangen und gezogene Rohre 

Legie-
rung 

EN-
AW 

Produkt- 
form Zustand 

Dicke 
t 1) 3) fo 

1) fu 
1) A 

5) 2) fo,haz
4), fu,haz

4) WEZ-Faktor4) 
BC 6) np 

7) 
mm N/mm2 % N/mm2 ρo,haz ρu,haz 

5083 

ET, EP,ER/B O / H111, 
F, H112 t ≤ 200 110 270 12 110 270 1 1 B 5 

DT 
H12/22/32 t ≤ 10 200 280 6 

135 270 
0,68 0,96 B 14 

H14/24/34 t ≤ 5 235 300 4 0,57 0,90 A 18 

! 
5454 ET, EP,ER/B O/H111 

F/H112 t ≤ 25 85 200 16 85 200 1 1 B 5 

5754 
ET, EP,ER/B O/H111 

F/H112 t ≤ 25 80 180 14 80 180 1 1 B 6 

DT H14/ 
H24/H34 t ≤ 10 180 240 4 100 180 0,56 0,75 B 16 

" 

6060 

EP,ET,ER/B 
T5 

t ≤ 5 120 160 8 
50 80 

0,42 0,50 B 17 

EP 5 < t ≤ 25 100 140 8 0,50 0,57 B 14 

ET,EP,ER/B 
T6 

t ≤ 15 140 170 8 
60 100 

0,43 0,59 A 24 

DT t ≤ 20 160 215 12 0,38 0,47 A 16 

EP,ET,ER/B T64 t ≤ 15 120 180 12 60 100 0,50 0,56 A 12 

EP,ET,ER/B 
T66 

t ≤ 3 160 215 8 
65 110 

0,41 0,51 A 16 

EP 3 < t ≤ 25 150 195 8 0,43 0,56 A 18 

! 
6061 

EP,ET,ER/B 
T4 

t < 25 110 180 15 
95 150 0,86 

0,83 B 8 

DT t ≤ 20 110 205 16 0,73 B 8 

EP,ET,ER/B 
T6 

t < 25 240 260 8 
115 175 0,48 

0,67 A 55 

DT t ≤ 20 240 290 10 0,60 A 23
" 

6063 

EP,ET,ER/B 
T5 

t ≤ 3 130 175 8 
60 100 

0,46 0,57 B 16 

EP 3 < t ≤ 25 110 160 7 0,55 0,63 B 13 

EP,ET,ER/B 
T6 

t ≤ 25 160 195 8 
65 110 

0,41 0,56 A 24 

DT t ≤ 20 190 220 10 0,34 0,50 A 31 

EP,ET,ER/B 

T66 

t ≤ 10 200 245 8 

75 130 

0,38 0,53 A 22 

EP 10 < t ≤ 25 180 225 8 0,42 0,58 A 21 

DT t ≤ 20 195 230 10 0,38 0,57 A 28 
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Bild 3. Auszug DIN EN 1999-1-1:2014-03, Tab. 3.2b [3]

Materialeingabe

Zur Erstellung eines neuen Eintrags können zu jedem Mate-
rial alle bereits vorhandenen Stammdaten-Einträge als Vor-
lage geladen werden. Nach entsprechender Bearbeitung 
kann der Werkstoff unter neuem Namen gespeichert wer-
den und steht ab sofort bei der Werkstoffauswahl in den 
Anwendungen BauStatik, MicroFe, ProfilMaker und EuroSta 
zur weiteren Verwendung zur Verfügung. 

Zur besseren Übersicht sind die Materialkennwerte in der 
Eingabe in Gruppen zusammengefasst. Zur weiteren Ver-
einfachung besteht alternativ zur manuellen Eingabe beim 
Stahlbeton und beim Holz auch die Möglichkeit eine auto
matische Werteberechnung nach der jeweiligen Norm 
durchführen zu lassen.

Falls Korrekturen an bereits vorhandenen Benutzerein-
trägen notwendig sind, können diese durch einfaches 
Überschreiben eines bereits gespeicherten Eintrags vorge-
nommen werden. Um versehentliches Überschreiben zu 
verhindern, erscheint an dieser Stelle in jedem Fall ein Be-
stätigungsdialog.

Beton, Betonstahl
Beim Beton stehen alle Kennwerte der Normalbetone zur 
Verfügung. Zug- und Druckfestigkeiten, Steifigkeitskenn-
werte, Grenzdehnungen, die Verbundfestigkeit und die 
Mindestquerkraftbewehrung können automatisch berech-
net oder beliebig eingegeben werden. Die Berechnung er-
folgt nach Tabelle 3.1 des EC 2 [1].

Bild 1. Materialeingabe Beton

Bei der Eingabe eines Betonstahls wird zwischen Stabstahl 
und Mattenstahl unterschieden. Die richtige Zuordnung 
bei der späteren Verwendung wird dadurch sichergestellt.
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Holz 
Beim Holz erfolgt eine Unterteilung nach Nadel-, Laub- 
und Brettschichtholz. Wie beim Beton, kann auch hier ein 
Teil der Steifigkeits- und Festigkeitskennwerte automatisch 
nach Norm berechnet werden.

EN 338:2009 (D) 

9 

Anhang A 
(informativ) 

Bestimmung von Werten zusätzlich zu den Werten für die 
Biegefestigkeit, Steifigkeit und Rohdichte 

Folgende Gleichungen wurden verwendet, um die in Tabelle 1 angegebenen charakteristischen Werte für an-
dere Eigenschaften als die Biegefestigkeit, den Mittelwert des Elastizitätsmoduls bei Biegung und die Roh-
dichte zu bestimmen: 

Zugfestigkeit in Faserrichtung ft,0,k = 0,6 fm,k 

Druckfestigkeit in Faserrichtung fc,0,k = 5 (fm,k)0,45 

Schubfestigkeit fv,k ist der Tabelle 1 zu entnehmen 

Zugfestigkeit rechtwinklig zur Faserrichtung ft,90,k = 0,4 N/mm2 für Nadelhölzer

ft,90,k = 0,6 N/mm2 für Laubhölzer

Druckfestigkeit rechtwinklig zur Faserrichtung  für Nadelhölzer kkc,90, 007,0 ρ=f

 für Laubhölzer kkc,90, 015,0 ρ=f

Elastizitätsmodul in Faserrichtung  für Nadelhölzer mean,005,0 67,0 EE =

 für Laubhölzer mean,005,0 84,0 EE =

Mittelwert des Elastizitätsmoduls 
rechtwinklig zur Faserrichtung für Nadelhölzer30/mean,0mean,90 EE =

für Laubhölzer15/mean,0mean,90 EE =

Mittelwert des Schubmoduls 16/mean0,mean EG =

Mittelwert der Rohdichte kρρ ⋅= 2,1mean

DIN EN 338:2010-02 
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Bild 4. Auszug DIN EN 338:2010-02, Anhang A [5]

Glas 
Zusätzlich zu den Materialkenngrößen erfolgt beim Glas 
noch die Eingabe eines Kürzels und eines Kurztexts. Das 
Kürzel dient zur Beschriftung der Glasschichten in den gra-
fischen Ausgaben nachfolgender Anwendungen. Der Kurz-
text wird in den Auswahllisten für Glas verwendet, um die 
Listeneinträge möglichst kompakt zu gestalten.

Bild 5. Speichern der eingegebenen Daten

Ausgabe

Es erfolgt eine vollständige Ausgabe aller Materialkennwerte 
des eingegebenen Werkstoffs. Die Ausgaben sind zur besse-
ren Übersicht ebenfalls in Gruppen zusammengefasst. Alle 
selbst erstellten Materialien lassen sich dadurch im Gesamt-
dokument lückenlos dokumentieren, um die vollständige 
Nachvollziehbarkeit der Berechnungen zu gewährleisten. 
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Proj.Bez.

Projekt

Seite

Position

Datum

Pos. 01 Werkstoffe erzeugen

Material Normalbeton C 25/30

Festigkeiten Zylinderdruckfestigkeit f

ck

= 25.00 N/mm²

charakteristische Würfeldruckfestigkeit f

ck,cube

= 30.00 N/mm²

mittlere Zylinderdruckfestigkeit f

cm

= 33.00 N/mm²

mittlere Zugfestigkeit f

ctm

= 2.60 N/mm²

5%-Fraktil Zugfestigkeit f

ctk;0,05

= 1.80 N/mm²

95%-Fraktil Zugfestigkeit f

ctk;0,95

= 3.30 N/mm²

Werkstoffgesetz Steifigkeitskennwerte

Elastizitätsmodul E

cm

= 31000 N/mm²

Schubmodul G-Modul = 12900 N/mm²

allgemeines Spannungs-Dehnungs-Diagramm

Dehnung ε

c1

= -2.10 ‰

rechnerische Bruchdehnung ε

cu1

= -3.50 ‰

Parabel-Rechteck-Diagramm

Dehnung ε

c2

= -2.00 ‰

rechnerische Bruchdehnung ε

cu2

= -3.50 ‰

Exponent nach Gl.(D.4.3) n = 2.00 -

Materialkonstanten Wichte γ = 25.00 kN/m³

Wärmedehnzahl α

T

= 10.00 E

-6

K

-1

Sonstiges Verbundspannung für γ

C

 = 1,5 f

bd

= 2.70 N/mm²

Mindestbewehrungswert für f

yk

 = 500N/mm² ρ = 0.82 ‰
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Bild 6. Ausgabe des Werkstoffs

Dipl.-Ing. (FH) Timo Uhl
mb AEC Software GmbH
mb-news@mbaec.de
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